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Vorwort 
Sibirien ist für die meisten Mitteleuropäer in vielerlei Hinsicht ein weitgehend unbeschriebenes 

Blatt. Es assoziiert gemeinhin entlegene Unwirtlichkeit jenseits des Urals, um den Wissenssta-

tus einmal provokant zu skizzieren. Bei genauerer Betrachtung relativiert sich die Perspektive. 

Nicht nur, dass Sibirien rund drei Viertel des Staatsgebietes der Russischen Föderation aus-

macht und flächenmäßig größer als die Volksrepublik China ist, es verfügt auch über einen 

immensen Rohstoffreichtum, ob Öl, Gas, Kohle oder ein breites Spektrum von global relevan-

ten Erzvorkommen. So bildet Sibirien mehr denn je das russische Ressourcenrückgrat, von dem 

u.a. die Energieversorgung Europas und speziell auch die deutsche Wirtschaft abhängen. 

Schon deshalb sollte sich eine Bestandsaufnahme der Fakten und eine Analyse der Zusammen-

hänge lohnen. Pavel Zarutskiy realisiert in seiner Dissertation erstmalig einen solchen Ansatz 

mit Fokus auf den sibirisch-deutschen Beziehungen. Seine auf einer umfassenden Quellen- und 

Informationsgrundlage fußende ganzheitliche, systematische Langzeitstudie legt den Fokus auf 

die deutsch-russischen Wirtschaftsbeziehungen, wie sie über Jahrhunderte hinweg in unter-

schiedlichster Intensität und Art existieren. Dabei kommen ihm sein vor Ort erworbenes Zu-

sammenhangswissen und seine aktuellen Netzwerke ebenso zugute wie seine muttersprachli-

chen Kenntnisse. 

Im Resultat legt er ein Werk vor, das die Thematik systematisch beschreibt, interpretiert und 

theoretisch abstrahiert. Die Einbettung der wirtschaftlichen Aktivitäten in die dynamischen po-

litischen, kulturellen und technologischen Kontexte mündet in eine differenzierte, die Perspek-

tiven aller Akteure berücksichtigende Analyse. Sie ist Faktenspeicher und Werkzeugkasten zu-

gleich und schafft damit eine solide Basis, um historisch-empirisches Wissen in nachhaltige 

Zukunftsbeziehungen im Rahmen einer friedlich-koexistierenden Weltgemeinschaft zu trans-

ferieren. 

 
Univ.-Prof. Dr. Paul Thomes 
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